
Viele Fachkollegen haben sich
bereits vor Jahren auf dem Ge-
biet der Lingualtechnik zertifi-
ziert und trotzdem fehlte der Mut
für die Umsetzung in der eigenen
Praxis bzw. wurden nur wenige,
einfache Fälle behandelt. Wer das
jetzt ändern wollte, für den war

der ganztägige In-Office-Kurs An-
fang Mai bei Dr. Claudia Obijou-
Kohlhas (Tagungspräsidentin der
DGLO 2008) in Baden-Baden ge-
nau das Richtige. 
In einer hochmotivierten, kleinen
Gruppe von acht Fachzahnärz-
ten für Kieferorthopädie wurden
Theorie und Praxis anhand klini-
scher Behandlungsfälle in Form
von Live-Bebänderungen und Be-
handlungen demonstriert. Die
Kursleiterin Dr. Claudia Obijou-
Kohlhas verstand es, in abwechs-
lungsreicher Weise gemeinsam
mit ihrem Team der Kollegen-
schaft die Lingualtechnik von der
Abdrucknahme bis hin zur Ent-
bänderung zu erklären. 
Zum morgendlichen Beginn des
eintägigen Kurses wurden zu-
nächst klinische Behandlungs-
fälle mit dem verwendeten Incog-
nito™ Appliance System im Se-
minarraum der Baden-Badener
Gemeinschaftspraxis präsentiert.

Anschließend ging es in die Be-
handlungsräume der Fachpraxis
zur Live-Bebänderung. Dabei de -
monstrierte Dr. Claudia Obijou-
Kohlhas die konventionelle in -
direkte Bebänderung mit selbst-
härtendem Komposit-Kleber
und Silikontray, während Dr.
Peter Kohlhas (Past-Präsident der
DGLO) parallel dazu die neueste
Methode der Lingualbebände-
rung mit dem sogenannten In-
cognito™ Clear Precision Tray
mittels dualhärtendem Adhäsiv-
zement durchführte.
Der Vorteil der neu entwickelten
Methode der Firma 3M Unitek ist
eine digital erstellte, durchsich-
tige, zweischichtige Klebeschie -
ne, die dem Behandler eine ge-
naue Überprüfung der Passge-
nauigkeit der Lingualbrackets
beim Kleben ermöglicht. Das ent-
scheidende Argument für diese
neuen Übertragungstrays im Ver-
gleich zu den bisher verwendeten
Silikontrays  ist die höhere Prä-
zision. So wird das neue durch-
sichtige Übertragungstray direkt
auf Basis digitaler Daten gefertigt
– die Brackets somit digital posi-
tioniert. Damit wird eine mögli-
che Fehlerquelle beim manuellen
Bracketpositionieren auf das Mal -
okklusionsmodell ausgeschaltet.
Die Präzision der Incognito™ Ap-
paratur wird somit erhöht. Der
verwendete dualhärtende Adhä-
sivzement Rely X Unicem (3M
ESPE) wird am besten mit zwei

UV-Lampen innerhalb von we -
nigen Sekunden im Mund des
Patienten ausgehärtet.
Wie wichtig die gute Zusammen-
arbeit des Kieferorthopäden mit
seinen zahnmedizinischen Fach -
angestellten ist, wurde in dem In-
Office-Kurs deutlich, als es um
das Einligieren der Lingualbö-
gen ging. In routinierter Manier
zeigten die ZMFs der Fachpraxis
Dres. Kohlhas/Obijou-Kohlhas,
wie schnell und einfach das Ein-
ligieren der individualisierten
Bögen gehen kann. Umgehend
kam von den teilnehmenden Kie -
ferorthopäden/-innen die Frage
nach einem Helferinnenkurs für
die kieferorthopädische Assis-
tenz in der Lingualtechnik auf,
die damit beantwortet wurde, dass
die Firma 3M Unitek bereits spe-
zielle Kurse für die ZMFs anbie-
tet und die DGLO-Tagung 2015
in Berlin einen systemübergrei-
fenden Kurs plant.
Ohne Mittagspause, aber mit
kurzen Verzehrpausen zwischen-
durch, ging es dann im In-Office-
Kurs von Dr. Claudia Obijou-
Kohlhas direkt weiter mit den
Übungen am Typodonten. Dazu
erklärte die Referentin den Kurs-
teilnehmern noch einmal aus-
führlich, welche der unterschied-
lichen Ligaturen wann angewen-
det werden sollte. Auch die Fini -
shingbiegungen erster, zweiter
und dritter Ordnung wurden er-
läutert und demonstriert. Großes

Interesse hatten die Kollegen/
-innen auch an der Behandlungs-
planung und dem Ausfüllen der
Laborauftragsformulare. Einige
von ihnen hatten sogar eigene Be-
handlungsfälle mitgebracht und
fragten nach Tipps für die lingu -
ale Weiterbehandlung.
Mit guter Laune und lockeren
Sprüchen zwischendurch, ging
es dann am Nachmittag zur kli-
nischen Demonstration eines
Zweiphasensilikonabdrucks, des-
sen hohe Qualität als unerläss-
lich für ein erfolgreiches Behand-
lungsergebnis in der Lingualtech-
nik angesehen werden darf. Da
kann es schon mal sein, dass die
ZMF nicht gleich beim ersten An-
lauf das gewünschte Ergebnis er-
zielt. Das scharfe Auge des Be-
handlers sollte in der Lage sein,
den Abdruck genau zu beurtei-
len. Als vielversprechend für die
Zukunft dürften die Intraoral -
scanner gelten, die sicherlich die
Abdrucknahme in der Kieferor-
thopädie revolutionieren und ver-
einfachen werden.
Die Handhabung diverser Lin-
gualzangen, insbesondere der
Entbänderungszange, wurde von
den Kursteilnehmern mit großem
Interesse verfolgt. Digitale Foto-
grafie, Zeitmanagement und Hilfs-
mittel bei der Lingualbehand-
lung wurden vom Kohlhas-Pra-
xisteam mit viel Freude und Er-
fahrung gezeigt und erklärt.
Zum Abschluss des Kurses am

Nachmittag erklärte die Referen-
tin Dr. Claudia Obijou-Kohlhas,
wie die Lingualtechnik in ihrer
Praxis abgerechnet und vermark-
tet wird. Kostenvoranschläge für
das Labor können auf der Inter-
netseite der Firma 3M Unitek im
Voraus kalkuliert werden, so kann
der Behandler jederzeit seinen
Patienten über die möglichen
Kosten aufklären. Dass sich die
Lingualtechnik in Zukunft im-
mer mehr für Arzt und Patient
lohnen wird, stand für die Lin-
gualexpertin außer Frage. „Dran
bleiben und den Mut zur Lingual-
technik haben“, damit beendete
Dr. Claudia Obijou-Kohlhas ihren
erfolgreichen Tageskurs, „denn
die Lingualtechnik sollte keine
Eintagesfliege sein“.
Die Kursleiterin freut sich schon
auf den nächsten Kurs, um wei-
teren Kolleginnen und Kollegen
diese spannende Behandlungs-
technik näher zu bringen. 
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Update Lingualtechnik – 
endlich den Anfang machen in der eigenen Praxis

Erfolgreicher In-Office-Kurs für Lingualtechnik in Baden-Baden. Ein Kursbericht von Dr. Claudia Obijou-Kohlhas.

Clear Precision Tray der Firma 3M Unitek – die Vorbereitung des Klebetrays. Live-Demonstrationen am Patienten. Während Dr. Claudia Obijou-Kohlhas auf die Planungen eingeht, demonstriert Dr. Peter Kohl-
has die Lingualbehandlung am Patienten. 

Praktische Übungen am Typodonten. Zufriedene Kursteilnehmer mit der Referentin Dr. Claudia Obijou-Kohlhas (m.).

Entfernung der Klebereste nach Lingualbebänderung.
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